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Durch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Infertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen

Nr 155

Kalkeſches Fageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

abatt

AnzeigenAnnahmeſtellen
Große Ulrichſtraße Nr 87

Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 18
I Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Genera
Sonuabend den 4 Juli 1896

für Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gralkisbeilagen
Der Vauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Amkliches Verorönungsblakt des Magiſktrats
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Kalkeſche Reueſte Rachrichten

ür die Redaktion verantwortlichKudolph un Politik Handel und Volkzwirthſchaft

Wilhelm Teste Lokales Theater Feuilleton
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſcot

Sprechſtunde 5 UhrFür Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verbindlichke

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G

Fernſprecher 312

zu Halle a H

Abonnements
GeneralAnzeiger für haie und den Saalkreis

für den Monat Juli
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern
a

Vortagung des Reichstags
Halle 3 Juli

Geſtern iſt der Reichstag geſchloſſen worden d h er hat ſich
bis zum Martinstage dem 10 November vertagt Jm vor
verfloſſenen und auch im vorigen Jahre wurde der Reichstag erſt
im December einberufen für nächſten Herbſt hat man vernünftiger
Weiſe den Termin etwa 4 Wochen früher genommen und man
darf ſchon jetzt begierig ſein welches wohl die Vorlagen ſein
werden die der Reichstag im Herbſt zur Berathung und
Beſchlußfaſſung vorfindet Allem Anſchein nach wird eine Marine
vorlage großeu Stils der Winterſeſſion ihr Gepräge aufdrücken

Der Reichstag iſt während der 7 Monate welche er getagtfleißig geweſen Da haben ſogar wie Fürſt Hohenlohe in der

geſtrigen Schlußſitzung zur Kenntniß des Hauſes brachte der Kaiſer
und die verbündeten Regierungen anerkannt Es muß Das ausdrücklich feſtgeſtellt werden an eſichts der fortwährenden Schimpfereien

einer gewiſſen Preſſe als ſei dieſer Reichstag unfähig und nicht
werth daß er beſtehe Jm Gegentheil darf wohl behauptet werden
daß noch ſelten eine Tagung ſo reich an poſitiven Ergebniſſen
r iſt wie die eben verfloſſene und ſelbſt wenn in ihr weiter

ichts zuſtande gekommen wäre als das Bürgerliche Geſetzbuch
ſo würde Das ſchon genügen um die Seſſion als eine fruchtbare
zu bezeichnen Man vergeſſe nicht daß es zwanzig Jahre her ſind
ſeit man ſich daran machte das Geſetzbuch auszuarbeiten Die
Schwierigkeiten lagen weniger darin die betreffenden Beſtimmungen
zuſammen zu tragen aus den verſchiedenen z Z in Deutſchland
beſtehenden Geſetzbüchern als vielmehr darin dem Ganzen einen
modernen unſern Zeitverhältniſſen entſprechenden Geiſt einzuhauchen
und es ſo zu geſtalten daß die einzelnen Beſtimmungen auch den
Rechtsanſchauungen den Sitten und Gebräuchen der einzelnen
deutſchen Stämme entſprechen Dieſes Moment iſt durchaus nicht
von untergeordneter Bedeutung und erſt wenn man daſſelbe gebührend
würdigt wird man ſich erklären können weshalb ein einheitliches
deutſches Strafgeſetzbuch in wenigen Jahren ein Civilgeſetzbuch
aber erſt in einer Reihe von Jahren fertig geſtellt werden konnte

Das neue Geſetzbuch welches zunächſt noch die Genehmigung des
Bundesraths zu finden hat ſoll erſt mit Beginn des kommenden
Jahrhunderts in Kraft treten es haben alſo die Juriſten welche

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
43 Kapitel

Jm Sonnenſchein
Die düſteren Schatten der Nacht liegen hinter den Helden

unſerer Geſchichte und um die Vielgeprüften und Treubefundenen
iſt es endlich Licht geworden der Morgen des Glückes iſt
angebrochen für ſie und ſie hoffen daß es ihnen nun treu
bleiben werde

Freilich lächelt die Sonne nicht allen in gleicher Schöne
wie dem jugendlichen Brautpaar das im Mai ſeine Hochzeit
jeiern ſoll

Am Glückshimmel der nun endlich vereinten Gatten Ellen
und Arpad ſind wohl noch der Wolken manche geblieben und
wenn Ellens Blicke das bleiche Antlitz des blinden Mannes
ſtreifen dann füllen ſich ihre ſchönen Augen mit Thränen

Auch Dannfy muß häufig einen ſchmerzlichen Seufzer
unterdrücken wenn er die Stimmen von Gattin und Tochter
vernimmt ohne daß ſein Auge die geliebten Geſtalten zu
ſehen vermag

Das ſind Nebel der Betrübniß die noch aus der Nacht
des Grams zurückgeblieben ſind doch auch ſie ſchwinden wenn
das Lachen der bräutlichen Mary die Elternherzen freudig
ſchlagen macht in der Theilnahme am jungen Liebesglück des
ihnen wieder geſchenkten Lieblings

Schon ſproßt das erſte Grün auf dem einſamen Grabhügel
der ſich über der Aſche des Selbſtmörders Frederik Falkland
wölbt Monate ſind vergangen ſeit jener letzten Schauer
ſcene im Dollinger Parke und viel hat ſich ſeitdem gewandelt

Welche Feder vermöchte die Freude des Wiederſehens der
ſo lange und an getrennten Gatten zu beſchreiben die
Seligkeit zu ſchildern welche Mutter und ter durchbebte als
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Wvk eVerbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Raumburg Querfurt Weiſenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

tagtäglich damit zu thun bekommen werden noch volle 4 Jahre
Zeit ſich mit der Materie vertraut zu machen und auch die
bürgerlichen Kreiſe werden Gelegenheit haben ſich allmählich mit
den neuen Beſtimmungen die zum Theil erheblich von den alt
hergebrachten abweichen vertraut zu machen um ſich vor etwaigem
Schaden zu bewahren

Mit allen Beſtimmungen des Geſetzbuchs wird man ſich nicht
befreunden können hauptſächlich hätte das Familienrecht in einzelnen
Punkten anders regulirt und das Vereinsrecht endgültig geregelt
werden können indeſſen es iſt mehr eben nicht zu erlangen ge
weſen und ſo wird man die Unvollkommenheiten die das Werk in
ſich trägt mit in den Kauf nehmen müſſen in der Hoffnung daß
die Mängel im Laufe der Zeit abgeſtellt werden

Jn der geſtrigen Sitzung wurde in dritter Leſung über das
Margarinegeſetz Beſchluß gefaßt Ob daſſelbe zuſtande
kommt erſcheint allerdings noch fraglich denn der Staatsſekretär
v Bötticher erklärte für die verbündeten Regierungen ſei es
unannehmbar wenn das Färbeverbot und die Beſtimmung daß
für Butter und Margarine getrennte Verkaufsräume zu beſtehen
hätten aufrecht erhalten bliebe Das Centrum und die Konſervativen
ließen die Worte des Herrn Miniſters zu einem Ohre hinein zum
andern hinausgehen und ſtimmten in beiden Punkten zu Gunſten
der Kommiſſionsbeſchlüſſe ſodaß dieſe aufrecht erhalten blieben und
das Färbeverbot und die Verkaufsräume Trennung beſtehen bleiben

Bei dem zum Schluß auf den Kaiſer ausgebrachten Hoch
waren die Sozialdemokraten nicht anweſend ſie hatten ſich vorher
entfernt nur einer war zurückgeblieben der Abgeordnete für
Frankfurt a Lithograph Schmidt Dieſer blieb ruhig ſitzen
und rief dadurch große Unruhe auf der Rechten hervor SeinBenehmen findet allſeltige Mißbilligung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer hat
geſtern Nachmittag um 4 Uhr auf der Hohenzollern die Reiſe
nach Norwegen angetreten Die Yacht wird vom Kreuzer Gefion
begleitet Heute Abend gegen 6 Uhr traf die Hohenzollern vor
Chriſtianſund ein morgen wird die Reiſe nach Hardanger
fjord fortgeſetzt

Der Kaiſer hat in Wilhelmshaven anläßlich der
Schiffstaufe auf die Anrede des Admirals Hollmann in einer
Gegenrede etwa Folgendes ausgeführt Die Momente welche im
vergangenen Leben Meines Herrn Großvaters denſelben veranlaßt
haben Sich vertreten zu laſſen durch Seinen vortrefflichen Sohn
haben es ſehr oſt mit ſich gebracht daß Mein ſeliger Herr Vater
durch ſolche Vertretungen auch in nähere Beziehung zur Marine
kam Jch erinnere Sie an die Einweihung des Suezkanals Jch
erinnere Sie vor allen Dingen an die Taufe des erſten deutſchen
Panzerſchiffes welches in dem vom Kaiſer ſo geliebten Stettin unter
ſeinen Augen ſich vollzog im Jahre 1872 Aus alle Dem er
ſehen wir wie wohl berechtigt die Marine iſt gleichfalls einen
Antheil an dieſer Perſon zu haben und deshalb habe Jch beſtimmt
daß das erſte große Panzerſchiff hoffentlich der Vor
läufer von manchen von derſelben Klaſſe den Namen

ſie ſich anblickten Aug in Aug und den ſüßen Zug einer innigen
Sympathie das Gefühl der Zuſammengehörigkeit empfanden

Nicht plötzlich durfte der zarten nervenleidenden Frau die
freudige Kunde werden daß ihr Gatte lebe ihre Tochter wieder
gefunden ſei auch das Uebermaß des Glückes kann tödten

Ebenſo vergingen Wochen ehe ſie Genaues über das
ſchreckliche Ende ihres Couſins Frederik erfuhr Auf Anrathen
der Aerzte welche Ellen ſo lange behandelt und ihre Natur
genau kannten wurde ihr zuerſt die Mittheilung gemacht daß
die blonde Marie welche ſie ſo lange für r Tochter ge
halten ein untergeſchobenes Kind ſei und daß ihre wirkliche
Tochter gefunden worden

Ellen war Anfangs tief betrübt daß man ſie getäuſcht
obwohl ſie mit Marie niemals eine recht innige Liebe ver
bunden hatte aber ſie zweifelte nun auch an der Echtheit
jenes Kindes von dem man ihr ſagte daß es ihre Tochter
ſei obgleich dieſe Behauptung durch die gefundenen Dokumente
beſtätigt wurde

Doch als ſich Mutter und Tochter gegenüberſtanden als
Ellen erſchauernd in ſeligem Glück ihr holdes Ebenbild ver
ſchönt und verjüngt erblickte als habe ſie ſelbſt ſich in einem
Zauberſpiegel erſchaut und als dann die Wiedergefundene
am Mutterherzen ruhte zu ihr aufblickend mit den großen
dunklen Augen Arpad s des Geliebten ihrer Jugend da
zweifelte die geprüfte Frau nicht länger an der Gewißheit ihres
Glückes und ſchluchzend faltete ſie die Hände zum Dankgebete
den Schöpfer preiſend der ihr Kleinod bewahrt in den Ge
fahren und Anfechtungen eines Lebens voll Entbehrungen
und Abenteuern und die holde Knospe zur herrlichen Blüthe
ſich hatte entfalten laſſen

Erſt allmählich hörte Ellen aus ihres Kindes Munde von
Dannfy Arpad von ſeinen trüben Schickſalen von dem Leben
der Armuth das Vater und Kind in der Baldergaſſe bei der
Oebſtler Reichmann geführt von den Jrrfahrten in England

dieſes Allerhöchſten Herrn tragen ſoll Gleichſam als die Er
öffnung einer neuen Aera für unſere Marine wie auch
der Name und die Perfönlichkeit Kaiſer Friedrichs die Eröffnung
einer neuen Aera für das deutſche Reich geweſen iſt Jndem Jch
Jhnen Mein lieber Hollmann für die freundlichen Worte von
Herzen danke kann Jch nur ſagen daß wenn Jch einen beſcheidenen
Antheil an den Arbeiten habe durch das Jntereſſe welches Jch
denſelben entgegentragen durfte dieſes doch zum Beſten der Geſammt
heit geſchah und daß es Mir ſelbſtverſtändlich eine beſondere Freude
war grade für dieſes Schiff mitrathen und thaten zu können Möge
es uns gegeben ſein mit dieſem und hoffentlich mit noch ſo manchem
anderen Schlachtſchiff in der weiteren Entwicklung der Marine den
Grundſatz wahr zu machen den Jch am 18 Januar d J ausge
ſprochen habe daß unſer deutſches Vaterland befähigt ſei Niemandem
zu Liebe und Niemandem zu Leide ſeinen eigenen Weg zu gehen
und ſtets für Friede und Ordnung in der Welt einſtehen zu können

Zum Beſuch des Prinzen Ludwig von Baiern
beim Kaiſer Wilhelm ſchreiben die Münchener Neueſt

Entgegen der Meldung der Frankf Ztg bin ich kompetent in
der Lage nochmals zu betonen daß der Beſuch des Prinzen
Ludwig beim Kaiſer in Kiel durchaus auf eigenſte Jnitiative
des Prinzen zurückzuführen iſt Letzterer hat bei dem geſtrigen
Diner beim Reichskanzler daraus kein Hehl gemacht er legt Werth
darauf daß ſolches bekannt wird

Oberhofprediger Kögel iſt geſtorben
Jn Sachen des Dreibundvertrages ſchreibt die

Norddeutſche offenbar direkt vom Auswärtigen Amte inſpirirt
Wir brachten im letzten Morgenblatte ein Wolff ſches Telegramm

über die italieniſche Deputirtenkammer demzufolge der Miniſter
präſident di Rudini bei Erörterung verſchiedener Anfragen erklärt
hat es beſtehe die Abſicht den Dreibundvertrag zu ver
ändern Wir müſſen annehmen daß die telegraphiſche Ueber
mittelung der Nachricht ungenau ſei denn von der Abſicht den
neuerdings verlängerten Dreibundvertrag zu verändern iſt maß
gebenden Ortes nichts bekannt

Mit dem Lehrerbeſoldungsgeſetz befaßt ſich die
Kreuzzeitung an leitender Stelle Die konſervative Partei werde

ſich ſo führt ſie aus gegen alle Verſuche wenden die Laſtenvertheilung in anderer Weſe zu regeln als der jetzt geſcheiterte

Entwurf es gethan hat Aber noch mehr als auf die materielle
Seite kommt es der Kreuzzeitung auf die ideelle an Sie
verlangt ein Volksſchulgeſetz in ihrem Sinne und in dem des Herrn
v Zedlitz giebt die Regierung dieſem Verlangen nicht Folge ſo
würden ſich die Konſervativen im höchſten Grade verletzt fühlen

Denn dann wäre der Nachweis geliefert daß nach Auffaſſung der
Staatsregierung bei uns kein Geſetz ohne Zuſtimmung der gemäßigt
liberalen Parteien zu Stande kommen kann Die Konſervativen
werden daher bei der erneuerten Berathung des Lehrerbeſoldungs
geſetzes möglicherweiſe erwägen ob ſie nicht auch einmal den Einfluß
den ſie durch ihre Zahl in beiden Häuſern beſitzen im Sinne der
Forderungen ihrer Partei ausgiebig zur Geltung bringen Sollte
es dahin kommen und ſollte demgemäß jede Vorlage die einzelne
Punkte des Volksſchulweſens vorweg regeln will im Landtage zu
Fall kommen ſo würde hieran nur die Staatsregierung die Schuld
tragen

Bezüglich des Vereinsnothgeſetzes wiederholt die
e

und der Erblindung des Geigers doch verſchwieg man ihr
ſchonend daß ein Verbrechen dieſelbe verurſacht Dann holte
Mary das Bild herbei ihr Erſtlingswerk Der blinde Geiger
Und Ellen wiederum erzählte der Tochter ihr Erlebniß in der
Kunſtausſtellung und daß der Anblick des Gemäldes ſo mächtig
auf ſie gewirkt und den Schleier plötzlich zerriſſen habe der
ſich einem Nebel gleich auf ihr Erinnerungsvermögen gebreitet
all die Jahre her

Und endlich war die Zeit gekommen nachdem das tägliche
Zuſammenſein mit der geliebten Tochter Ellen ſo beglückt daß
auch ihre körperlichen Kräfte ſich gehoben wo ſie erfahren
durfte daß der todtgeglaubte Gatte lebe und in ihrer Nähe
weile

Erſchütternd war die Scene der Wiedervereinigung und
kein Auge blieb trocken als die immer noch ſchöne Frau in die
Arme des blinden Gatten ſank den Mary der Mutter zuführte
und als über das edel geſchnittene blaſſe Antlitz des gealterten
Mannes in welches Jahre des Leidens und Entbehrens ihre
Linien gezogen ein Verklärungsſchimmer glitt der es um Jahre
verjüugte im Augenblick

Und dann ſtrichen die taſtenden Finger des Blinden lieb
koſend über Ellen s zartes Geſicht über ihr ſeidenes Haar
und als ſeine Lippen ſich auf die ihren preßten in innigem
zärtlichen Kuſſe da wollte es Beide bedünken daß all das
Leid der Trennung nichts geweſen ſei als der böſe Traum
einer einzigen Nacht doch die Liebe welche ihre Herzen einſt
verbunden die alte und ewig junge geblieben nur geläuterteund reiner geworden ſei im Fegee der Trübſal

Es war Dannfy leicht geworden ſeine Jdentität zu er
weiſen und dann hatte man ihn in den Beſitz der Papiere ge
ſetzt welche ſeine Gattenrechte auf den Beſitz Ellen Falkland s
darthaten

Gerichtlich war gleichfalls feſtgeſtellt worden daß die alte
Frau welche ehe ſie im Krankenhauſe ſtarb Joſeph Warden
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30

Ein im Intereſſe der Heilung des Kranken zu ſchreibender Brief 10 Mk
Die Beſichtigung einer Leiche auch mit Ausſtellung einer kurzen Beſcheinigung
außer der Gebühr für den Beſuch 6
Die Sektion einer Leiche in

r e J t 10 e temühungen zur Wiederbelebung eines eintodten ohne die etwaige Nachbehandlung 20 Mk 9 b 9
Jmpfung der einſchließlich der Nachſchau und der Ausſtellung des

Seite 10 Gewer
Mk

olge i guſwags 10 80 Mk

mpfſcheins 6
S Werden mehrere zu demſelben Hausſtande gebörig ggrfonen in demſelben

Raume gemeinſchaftlich geimpft für
32 Die Leitung eines Bades 210

jede Perſon 1
Mk

33 Ausführung der Narkoſe 15 Mk
Erfolgt dieſelbe behufs Ausführung einer Operation für welche der Arzt

nicht unter 10 Mk zu beanſpruchen hat ſo iſt für die Narkoſe keine beſondere
Gebühr zu berechnen

34 Maſſage 5 Mk
35 Eine hydrotherapeutiſche Einwickelung 5 Mk
36 Anwendung des conſtanten oder indueirten Stromes 10 Mk
37 Subcutane Einſpritzung von Medikamenten außer dem Betrage für letztere

83 n r in V d c rrung einer Bougie eines Maſtdarmrohres mit oder ohne Eingießung oderähnliche Verrichtungen 10 Mk giehng
39 Anlegung der Magenſonde oder des Schlundrohres 10 Mk
40 Letztere bei Strikturen der Speiſeröhre oder mit Ausſpülung des Magens 10 Mk
41 Die Jnſtrumente und Verbandmittel welche entweder nur einen einmaligen

Gebrauch erlauben oder welche wegen beſonderer Umſtände haben vernichtet
werden müſſen oder welche der Kranke zu fernerer Anwendung für ſich behält
ſind dem Arzte zu liefern oder ihrem Werthe nach zu vergüten

42

43

Werden die Verrichtungen zu Nr 85 40 längere Zeit hindurch bei derſelben
Krankheit wiederholt ausgeführt ſo iſt nur die drei erſten Male der volle Satz
für jedes folgende Mal die Hälfte zuzubilligen jed icht unter 1 MkEin Aberlaß 206 Mt Hälfte zuzubilligen jedoch nicht unter 1 M

II Beſondere Verrichtungen
Wund ärztliche Verrichtungen

Eröffnung eines oberflächlichen Abſceſſes oder Erweiterung einer Wunde 10 Mk
Eröffnung eines tiefliegenden Abſceſſes 10 50 Mk
Anwendung des ſcharfen Löffels 10 Mk
Der erſte einfache Verband einer kleinen Wunde 10 Mk

48 Naht und erſter Verband einer kleinen Wunde 10 Mk
49 Naht und erſter Verband einer größeren Wunde 10 80 Mk

Jeder folgende Verband die Hälfte jedoch nicht unter 1 Mk
50 Anlegung eines größeren feſten oder Streckverbandes jedesmal 20 Mk
51 Unterbindung eines größeren Gefäßes als ſelbſtändige Operation oder Ope

ration einer Pulsadergeſchwulſt 20 100 Mk
52 Eine Sehnendurchſchneidung 10 30 Mk
53 Elne Sehnennaht 10 50 Mk
54 Eine Nerven Jſolirung u Durchſchneidung od Dehnung od Naht 10 50 Mk
ſ5 Entfernung fremder Körper

4 aus den natürl Oeffnungen 10 Mk
d aus dem Kehlkopf oder der W 50 Mk

86 Entfernung fremder Körper oder Knochenſplitter aus einer Schußwunde 10 Mk
57 Entleerung von geh mittelſt Einſtichs

a aus dem Waſſerbruch 10 Mk
d 1 r Bruſthöhle der Bauchhöhle der Blaſe oder dem Eierſtock 15 bis

58 r kleiner leicht zu operirender Geſchwülſte an äußeren Körpertheilen

59 Entfernung gr complic Geſchwülſte 20 200 Mk
80 r der Euſtachiſchen Trompete mit Lufteinblaſen oder Einſpritzung

61 Ausſtopfung der Naſe 5 Mk
32 r Abtragung von Theilen der inneren Naſe mit dem Galvanokautor

63 Kleine Operationen am Trommelfell und in der Paukenhöhle 10 Mk
z4 Schwierige Operationen am Mittelohr vom Gehörgange aus 15 30 Mk
65 Anbohrung oder Aufmeißelung des Warzenfortſatzes 15 100 Mk
66 Entfernung a einer Mandel 15 Mk

v eines Naſen oder Rachenpolypen 10 30 Mk
e von Drüſenwucherungen im Rachenraume 10 50 Mk

67 Kleine Operalionen im Kehlkopf Einbringung von Medikamenten in denſelben
u dergl 10 Mk

68 Andere große Kehlkopf Operationen und Entfernung einer Geſchwulſt aus dem
Kehlkopf 20 300 Mk

69 Einrichtung und Verband gebrochener Knochen und zwar
a eines oder mehrerer Finger oder Zehen 10 Mk
b eines gebrochenen Geſichtsknochens oder Schulterblattes 10 Mk
e eines gebrochenen Beckenknochens der Knochen der Hand oder Fußwurzel

der Mittelhand oder des Mittelfußes 10 Mk
d des Schlüſſelbeines einer oder mehrere Rippen des Oberarms 10 20 Mk
o des Unterarms des Unterſchenkels 10 25 Mk

des Oberſchenkels 15 30 Mk
g des Oberſchenkelhalſes 20 50 Mk
5 der Knieſcheibe 15 30 Mk
i Naht der Knieſcheibe 20 100 Mk

70 Für Einrichtung und Verband gebrochener Knochen bei Durchbohrung der Haut
erhöhen ſich die Sätze zu Nr 69 um 10 50 Mk

71 Abſetzung oder Auslöſung von Gliedern und zwar
a eines Ober und Unterarms eines Ober oder Unterſchenkels 30 200 Mk
b des Fußes oder der Hand 20 150 Mk
e eines Fingers oder einer Zehe oder einzelner Glieder derſelben 10 30 Mk

72 Ausrottung eines Finger oder Zehennagels 10 Mk
73 Trennung zuſammengewachſener Finger oder Zehen 30 Mk
74 Reſektion eines Knochens der Gliedmaßen in der Kontinuität 30 150 Mk
75 Gelenkreſektion oder Reſektion des Ober oder Unterkiefers 30 300 Mk
76 Reſektion einer Rippe 20 150 Mk
77 Eröffnung der Schädelhöhle 30 200 Mk
78 Eröffnung der Oberkieferhöhle 30 Mk
79 Gewaltſames Gradeſtrecken eines verkrümmten Gliedes oder Wiederzerbrechen

eines fehlerhaft geheilten Knochenbruches 10 50 Mk
80 Eröffnung eines Gelenkes zur Drainage oder zur Entfernung eines Fremd

körpers 10 100 Mk
81 Knochenaufmeißelung 20 100 Mk
82 Oſteotomie 15 100 Mk
83 Dieſelbe an der Hüfte 30 200 Mk
84 Operation des Ken 30 100 Mk
85 Einrichtung und erſter Verband verrenkter Glieder und zwar

a des Unterkiefers 10 20 Mk
b des Oberarms 10 30 Mk
e des Oberſchenkels 30 60 Mk
4 des Vorderarms Unterſchenkels Fuß oder Handgelenkes 15 30 Mk
o der Finger oder der Zehen 10 Mk

86 Einrichtung und Verband veralteter Verrenkungen ſind die doppelten Ge
ühren zu gewähren

87 Größere plaſtiſche Operationen Augenlid Naſen Lippen Gaumenbildung
Operation der complicirten Haſenſcharte 20 200 Mk

88 Operation der einfachen Haſenſcharte 10 100 Mk
89 Ausrottung eines Theiles der Zunge oder der ganzen Zunge 20 200 Mk
90 Eröffnung des Kehlkopfes oder der Luftröhre 20 200 Mk
91 Theilweiſe oder gänzliche Ausrottung des Kehlkopfes 30 500 Mk
92 Eröffnung des Schlundes oder der Speiſeröhre 30 200 Mk
93 Operation des Empyems durch Schnitt 20 150 Mk
94 Eröffnung des oberflächlichen Verſchluſſes des Afters der Haruröhre der Scham

ſpalte 20 Mk
95 Eröffnung tieferer Verſchlüſſe des Maſtdarms der Harnröhre der Scheide des

Gebärmuttermundes 15 100 Mk
96 Operationen an inneren Organen der Bauchhöhle 50 500 Mk
97 Zurückbringung eines beweglichen Bruches od eines Maſtdarmvorfalles 10 Mk
98 Jurückbringung eines eingeklemmten Bruches 10 50 Mk
99 Dperation eines eingeklemmten Bruches oder Radikaloperation eines Bruches

oder Anlegung eines künſtlichen Afters oder Operation eines widernatürlichen

Afters 30 200 Mk t100 Operation der Maſtdarmfiſtel oder des Maſtdarmvorfalls oder von Hämorr
hoidalknoten 10 100 Mk

101 Ausrottung des Maſtdarms 50 300 Mk
102 Kathelerismus der Harnblaſe beim Mann 15 Mk
103 Derſelbe bei der Frau 1,50 5 Mk 8104 Werden die Operationen zu Nr 102 und 103 längere fret wiederholt aus

eführt ſo iſt für die drei erſten Male der volle Satz für die folgenden dieSie u berechnen jedoch nicht unter 1 Mk
105 raten der Phimoſe oder Paraphimoſe 20 Mk
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Für die Berathung eines Zahnkranken einſchließlich der Unterſuchung des

Schließt

Für
Für das Abfeilen ſtörender Ränder an einem Zahne 8 Mk
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er für Halle und den Eaalkreis
ringung der Paraphimoſe 10 Mk

arnröhrenſchnit 10 100 Mk
peration einer Harnröhrenfiſtel 20 100 Mk

Abſetzung des Penis 15 50 Mk
Spiegelung der Blaſe als rin Operation 20 Mk
Ausſpülung der Blaſe desgl 5 Mk
Steinſchnitt od Zertrümmerung in einer od mehreren Sitzungen 60 500 Mk
Operation des Blutaderbruchs 10 830 Mk
Heſtpflaſter Einwickelung des Hodens 5 Mk
SchnittOperotion des Waſſerbruchs 20 100 Mk
Ausrottung eines oder beider Hoden 30 100 Mk
Transfuſion 30 60 Mk

u

Augenärztliche VerrichtungenUnterſuchung der Sehkraft einſchl Farbenblindheit Geſichtsfeldbeſchränkung

u ſ 15 MkOperation der verengten oder erweiterten Augenlidſpalte oder der Verwachſung

der Lidſpalte 30 MkOperation der Verwachſung der Augenlider mit dem 20 100 Mk
Operation des auswärts gewandten Lidrandes 10 50 Mk ß
un der Uebergangsfalte eines Augenlides bei BindehautEntzündung
3
Operation des einwärts gewandten oder des herabhängenden Augenlides in
einer oder mehreren Sitzungen 10 100 Mk
Kathetrismus der Thränentwwege 20 Mk

Bei Wiederholung die erſten 8 Male der volle Satz bei weiteren die Hälfte
Operation der Thränenſackfiſtel oder Verödung des Thränenſackes oder Ope
ration der Thränendrüſenfiſtel 20 50 Mk
Ausrottung der Thränendrüſe 20 80 Mk
Entfernung des Flügelfelles 10 50 Mk
Entermpig von Fremdkörpern und zwar

a aus der Bindehaut 10 Mk
v aus der Hornhaut 20 Mk
e aus der Augenhöhle 50 Mk

aus dem Innern des Augapfels 20 150 Mk
Schiel Operation 15 150 Mk
Galvanokanſtiſche Aetzung der Bindehaut oder Hornhaut 20 Mk
Tätowirung der Hornhaut in einer oder mehreren Sitzungen 20 50 Mk
Eröffnung der vorderen Augenkammer durch Schnitt 10 50 Mk

ridektomie Pupillenbildung 20 150 Mk
Operation des grauen Staares oder des Glaucoms 50 300 Mk
Rachſtaar Disciſion in einer oder mehreren Sitzungen 30 150 Mk
Entfernung des Augapfels 30 150 Mk
Auswahl und Einſetzen eines künſtlichen Auges 5 Mk
Anſetzen künſtlicher Blutegel 3 Mk
Geburtshülfliche und gynäkologiſche VerrichtungenUnterſuchung auf Schwangerſchaft erfolgte Geburt oder Krankheit der Ge
ſchlechtsorgane 10 Mk
Beiſtand bei einer natürlichen Entbindung 10 40 Mk

Bei einer r um die Hälfte mehrBei einer Geburt von mehr als zwei Stunden Dauer für jede
halbe Stunde mehr 1,50 83 Mk
Künſtliche Entbindung

a durch ManualExtraktion 15 50 Mk
v durch Wendung mittelſt innerer Handgriffe oder durch Zange 15 100 Mk
e durch Wendung Extraktion und Zange zugleich oder durch Perforation

mit oder ohne Kephalotripſie oder erſtickelung oder mit Symphy

ſiotomie 30 150 Mk
a bei vorliegendem Mutterkuchen außerdem 10 50 Mk

Beiſtand bei einer Fehlgeburt 50 Mk
Einleitung der künſtlichen Frühgeburt oder des Abortus 10 50 Mk
Kaiſerſchnitt bei einer Lebenden 50 500 Mk
Desgleichen bei einer Verſtorbenen 20 50 Mk
Entfernung der Nachgeburt ohne Entbindung 10 20 Mk
Behandlung einer Jwerg nach der Geburt ohne Entbindung 10 100 Mk
Operation eines friſchen Dammriſſes 20 Mk
Operation eines veralteten Dammriſſes 20 200 Mk
Sofern derſelbe ein bis in den Darm durchgehender iſt 30 8300 Mk
Operation der Maſtdarm Scheidenfiſtel der Blaſen oder HarnleiterScheiden
fiſtel oder Aehnliches 30 500 Mk
Einlegen von Arzneiſtiften in die Gebärmutter oder Ausſpülung derſelben oder
Aetzung des Gebärmutterhalſes oder der Gebärmutterhöhle oder Anſetzen von
Blutegeln mittelſt des Mutterſpiegels 10 Mk
Einlegung eines Mutterkranzes mit Lageverbeſſerung der Gebärmutter 20 Mk
Repoſition der umgeſtülpten Gebärmutter 10 100 Mk
Unblutige Erweiterung des Muttermundes und Mutterhalſes 20 Mk
Blutige Erweiterung des Muttermundes 50 Mk
Naht alter Mutterhalsriſſe 20 50 Mk
Ausſchabung der Gebärmutterhöhle 10 100 Mk
Theilweiſe Entfernung der Gebärmutter 20 100 Mk
Gänzliche Entfernung der Gebärmutter 50 500 Mk
Unterſuchung einer Amme 10 Mk

III Gebühren für approbirte Zahnärzte

angefangene

Mundes und etwaiger ſchriftlicher Verordnung
a in der des Zahnarztes 15 Mk

Nachts 10 Mk
b in der Don des Zahnkranken 26 Mk

Nachts 15 Mk
ſich an die Berathung und Unterſuchung in derſelben Sitzung

eine der Verrichtungen für welche im Nachſtehenden eine beſondere Gebühr
ausgeworfen iſt ſo darf eine ſolche nach Nr 1 nicht gefordert werden
Reinigung aller Zähne 10 Mk
Ausziehen eines Zahnes oder einer Wurzel 5 Mk

Beim Ausziehen mehrerer Zähne oder Wurzeln in derſelben Sitzung für
den zweiten und die folgenden je die Hälfte jedoch nicht unter 1 Mk
Für die Füllung einer Zahnhöhle

a mit plaſtiſchem Material 10 Mk
b mit Gold je nach der Größe 10 30 Mk
e mit Zinn und Gold 15 Mk

I die Ueberkappung einer freiliegenden Zahnpulpa oder Extraktion oder Ab
dtung einer Zahnpulpa 4 Mk
Bei Abtödtung mehrerer ähne in derſelben Si ür jed lgendZahn die Hälfte Zäh erſelben Sitzung für jeden folgenden

Für jede antiſeptiſche Behandlung einer Zahnhöhle oder eines Wurzelkanals
I1 2 Mk
Für Eröffnung eines Abſceſſes in der Mundhöhle und ähnliche einfache blutige
Operation im Munde 5 Mk

rößere blutige Operationen im Munde 30 Mk

Für dieſelbe Operation an mehreren Zähnen in derſelben Sitzung für jeden
folgenden die Hälfte
Für die örtliche Betäubung bei einer Zahnoperation 2 5 Mk
Für die allgemeine Betäubung bei einer Zahnoperation 10 Mk
Für die Stillung einer übermäßigen Blutung nach der Zahnoperation 24 Mk
Findet eine der unter Nr 10 aufgeführken Operationen in der Wohnung
des Zahnkranken ſtatt ſo erhöht ſich die für dieſelb f ium Z 10 Mk ſich für dieſelbe ausgeworfene Gebüh
Nachts um 15 Mk

rrfereigung einer Platte aus Kautſchuk für künſtlichen Zahnerſatz

Für Reparatur einer ſolchen Platte die Hälfte

Für jeden an derſelben Platte befeſtigten Zahn 10 Mk

u n je 25 MkFür Klammern oder Einlagen aus Edelmetall zur i Verſtärkeiner Kautſchukplatte 10 Mk r Befeſtigung oder Verſtartung

Für Anfertigung einer Zahnerſatzplatte aus Edelmetall wi Meüwerid berechnete tall wird außer dem Me
Für jeden an einer ſolchen Platte Nr 19 befeſtigten Zahn 10 15 MkFür Anſetzung eines Stiftzahnes 10 20 gten Zah
Für Federn nebſt Federträgern aus Gold an einem ganzen Gebiß 20 30 Mt
Der Preis für die Anfertigung von Obturatoren von SchienenVerbänden
bei Kieferbrüchen von Apparaten zum Zweck der Rechtſtellung ſchief ſtehender
Zähne oder anderen zahntechniſchen Apparaten ſowie für oder BriickenArbeiten bleibt der freien Verewoarnn d Wnenete für Kronen oder Brücken

Berlin den 15 Mai 1896
Der Miniſter

der geiſtlichen Unterrichts zu Medizinal Angelegenheiten
oſſe

Vorſtehende Bekanntmachun wird hiermit zur i tnißz gebracht
Halle g den 29 un de rmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Die PolizeiVerwaltung

Nr 154

Bettſedern
beſte doppeltgereinigte

Waare
empfehlen

zn billigſten Preifen
brummer Bonjamin

Gr Ulrichſtraße 23

e e eauf s Jeihhans beſorgt diskretPfänder
Vollmer Gr Ulrichſtr 3 II Etage

Auction
Sonnabend den 4 Jnli ds Js

Nachmittags 3 Uhr verſteigere ich im
Auftrage des Pferdehändlers Fritz
Neudan zu Löbejün in einer Streitſache

2 Pferde mit Geſchirr
und Wagen

öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung
Sammelplatz im Gaſthofe zum Reichs

kanzler daſelbſt
hlers

Gerichtsvollzieher in Wetlwu

HSGoeaaeeuNachlass Auction
reitag den 3 Juli Nachmittags

2 Ahr verſteigere ich Ranniſcheſtr 15
Drei Schwäne eine gr Partie Damen

Garderobe als Kleider Umhänge Mäntel
Hemden Jacken 1 Sack gute Bettfedern 1 Vebett Betten ferner Uni
form Rock Jacket guten Mantel für
Bahnbeamte 2 ſchwarze Röcke 1 großen
ſehr guten 2thür mahag Kleiderſchr
1 kiefern Kleiderſchr faſt neu 2 gr
mahag u nußb Spiegel prachtv nußb
Kommode ſchön eich Schreibtiſch in
Nußbaum Fournirung rothes Sammet
Sopha 2 Bettſtellen mit Matratzen
große Bilder Partie neue Lampen
Z u 2ſchneid Wiegemeſſer f Fleiſcher
1 Klotz 1Wurſtmaſch u n a Sachen
öffentlich meiſtb gegen Baarzahlung

Oscar Knoche vereid Auct Comm

e L
M

000,000 Mark
ſo gut wie unkündbare

Institutsgelder
à Z

auf Acker auszuleihen durch

Prust Haassengier
Bankgeſchäft Halle aS

zur Capitals Anlage
können wir ausser anderen soliden
Werthen auch

bis 1905 unkündhbare
hie Pfandhriefe

der Hamburg Hypoth Bank
derDeuts ch Hyp Berlin
und anderer Hypotheken Banken
bestens empfehlen und vom Lager
jederzeit Kostenfrei abgeben

Prnst Haassengier Co
Bankgeschäft Gr Steinstr 10

10,000 I neneauf mein herrſchaft
liches Grundſtück

auf ſehr ſichere Stelle
7031 an Rud Mosse Halle

Off u N re

48000 Mark
auf hochherrſchaftl Haus mit Garten
bei mäßigem Zinsfuß zur 1 Hypothek gef
Unterhändler ausgeſchloſſen Angebote er
bitte unter W 147 durch Haaſenſtein
Vogler Halle a S50,000 Markt auf erſte Hypothek im
Ganzen oder getheilt auszuleihen Adr
unter G 18 an die Exped d Ztg
3000 Mk auf Hausgrund

e ſtück von pünkt
lichem Zinszahler geſucht Offerten unter
O 49 an die Expedition d Zig

3000 Markt auf Hausgrundſtück von
pünktlichem Zinszahler zum 1 Oktober ge
ſucht Off u H 4 an d Exped d Ztg

werden zu 496 als35 500 erſte Hypothek auf
ein Hausgrundſtück

geſucht
Werthtaxe 42,500r 38,500 Mkek

Rechtsanwalt Tricbel

gegen gute Sicherheit und hohe Zinſen
zur Erweiterung ſeines flottgehenden Ge
ſchäfts von tüchtigem Geſchäftsmann ge
ſucht Offerten unter H 9 an die Expedi
tion d Ztg erbeten

6000 Mk e et be1 Stelle ſofort oder
1 Oktober anszu

leihen durch
H Schülbe Friedrichſtr 28 part
Anſt Mädchen bittet um 25 Mark

gegen wöchentliche Abzahlung Offerten
unter H 3 an die Exped d Bl

6000 M ſof 9 u 7500 Mt T D
auszuleihen Sophienſtr 22 I

Vorſchuß zu jeder Tageszeit
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